
B 86. 

Balthasar Schaff, Pfarrer zu Löbau, und sein Bruder Thamme verkaufen die ihnen zustehende 
königliche Rente auf Löbau von 20 fl. ungar. um 100 fl. ungarisch oder Schock Schwertgroschen, je- 

doch unter Vorbehalt der Wiedereinlösung, an den Rath der Stadt. _ 1487 Sept. 30. 

Hdschr.: Or. Perg. Stadtarchiv Löbau No. 51. Das S. an Pergamentstreif zeigt im Schilde drei Pfähle, auf dem 3 

Helme ein Schaf, hinter welchem ein Bäumchen. — Umschrift unleserlich. 

Wir er Baltasar Schoff pfarrer zeur Loubaw unnd ''hamme, ungesunderte bruder, 

bekennen, vor uns, unsere erben unnd erbnemen | yn diesem offenem brive vor ider- 
menniclichin, dy ón sehen, horin aber (sic) lesin, das wir den ersamen weisen, bürger- 

meistern | unnd rathmannen, dorzcu der gantzin gemeine der stat Loubaw unser konig- 10 

liche renthe uff irer stat unnd herligkeit, die | wir jerlichin auff ön zcu heben, nemlichin 

| tzwentzig Ungerische golden, uff eynen rechtin wederkouff vor hundert Ungerische guldin | 

ader schock swertgroschen rechter landeswere recht unnd rechtlichin vorkoufft unnd yn 

crafft ditz brives vorkouffen mit solchem underschied, dyweile wir gnanten Scheffe den 

gemelten burgermeistern unnd rathmannen der vorgeduchten stat Lobaw solch hundert 15 

Ungerische gulden abir sovil swertschock groschin rechter landiswere nicht betzalen, 

alsdenn unnd so lange sullen sie der tzwentzig Ungerischin gulden von uns, unsern erbin 

unnd erbnemen alle jar ledig unnd los sein. Wurden wir gemelten gebrudre aber so 

stathafftig, das wir solch xx Ungr. flor. vor dy hundert Ungr. flor., [die] wir vorkoufft, 

widergekouffen unnd den gemelten burgermeister unnd rathe abegelosin, die willekore 20 

zeu uns stehen sal, sal uns vorgunst geschen, unnd globin dogein unnd weder, das noch 

solcher abelosunge die gemelten hern. von der Loubaw solcher koniglicher renthe, nem- 

lichin der xx Ungr. flor., eyn gantz jor von uns ledig unnd loß sein sollin. Des habin 

wir gemelten gebrudre dem rathe zeur Loubaw solch unser konigliche bestetunge dor- 

ober willicliehin oberantwert unnd uffgelossen durch meteworwillunge meynes, "Thamme 25 

Schoff, rechten eheweibes, die do geinwerticlich gstanden, unnd als ir solch konigliche 

renthen methe vorsehrebin unnd gelegen, frölich bewillet unnd volwort hot. Uff das alle 

obgschrebin punet unnd artigkel gantz, stete unnd unvorbruchelich gehalten werdin 

sollen, habe ich, gnanter Thamme Schoff, meyn angeborn ingesegil vor mich, meine erbin 

unnd erbnemen, des ich, er Baltaßar Schoff, mete gebruche, mit wissen lossen hengen. 30 

Geschen unnd geschrebin noch Cristi unsers hern. geburt vihertzenhundert unnd dornoch 

ym seben unnd achtzigisten jaren uff suntag noch Michaelis. 

57. 
1489 Juni 8. 

Hilschr.: Or. Perg. Stadtarchiv Löbau No. 53 ohne S. 9D 

Der Rath zu Löbau (Merten Rotermel zur zceit burgermeister, Bartusch Hesner, 

Jacob Neuman, Hans Balezar, Johannes Jemichen, Hans Pilgram, Merte Tiez, Merte


